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Neues aus der Gemeinde Fischingen
Arbeitsvergaben

Der Auftrag für die Hofzufahrt 
Mühlegg wurde an die Firma Urs 
Schatt Tiefbau GmbH vergeben.

Wechsel Totengräber 
auf dem Friedhof Dussnang 

Hans Koster aus Dussnang hat 
26 Jahre das Amt des Totengräbers auf 
dem paritätischen Friedhof in Duss-
nang gewissenhaft und zuverlässig 
ausgeübt. Auf Ende Mai hat der Pen-
sionär seinen Rücktritt erklärt. Der 
Gemeinderat und das Bestattungsamt 
danken Hans Koster für seine langjäh-
rigen Dienste zum Wohle der Gemein-
de. Die Tätigkeiten des Totengräbers 
hat per 1. Juni die Firma Peter Tiefbau 
AG, Dussnang, übernommen. 

Patenterteilung
Der Gemeinderat hat Erika Blätt-

ler, Fischingerstrasse 70b, 8376 Fi-
schingen, per 1. Juni 2018 das Patent 
zum Führen einer Wirtschaft mit 
Alkoholausschank für die Wirtschaft 
zum Scheidweg, Fischingerstrasse 70, 
8376 Fischingen, erteilt.

Anteil am Reingewinn 2017 
der Thurgauer Kantonalbank 

Die Gemeinde Fischingen durfte 
aus dem Reingewinn 2017 der TKB 
einen Anteil von 48 682 Franken 
(Vorjahr: 47 934 Franken) entgegen-
nehmen. Die Berechnung basiert auf 
einem Drei-Jahres-Durchschnitt der 
Ausleihungen, Konti und Spargelder 
sowie unter Berücksichtigung der in-
differenten Geschäfte aller in der Ge-
meinde ansässigen TKB-Kunden. Die 
TKB hat damit die Maximalhöhe der 
Gewinnausschüttung von drei Millio-
nen Franken an die anteilsberechtigten 
Gemeinden ausgeschöpft. n

Das offizielle Publikationsorgan der Politischen Gemeinde Fischingen

Fischingerinfos

Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Einspra-
chen, Bedingungen oder kantonaler 
Bewilligungen hat der Gemeinderat 
folgende Baubewilligungen erteilt:
• HB-2016-008a, Siegfried Gottlieb 

und Silvia, Schmidrüti: Ausbau 
Dachgeschoss zu Wohnräumen, 
Ober-Hamberg 1, Schmidrüti

• HB-2016-023, Kappeler Roman, 
Dussnang: Lagerplatz für diverse 
Umschlaggüter, Belagserweite-
rung Vorplatz, Frohsinnstrasse 15, 
Dussnang

• HB-2018-006, StWEG Sunnehügel 
Hushalden, Dussnang: Neubau 
Parkplätze für PW, Haushalden-
strasse 8, Dussnang

• HB-2018-011, Eberli Hans-Pe-
ter, Dussnang: Erweiterung Be-
triebsleiterwohnhaus und Stöckli,
i d’Hueb 1, Vogelsang, Dussnang

• HB-2018-013, Bürge Zimmerei 
GmbH, Oberwangen: Zusätzliche 
Ein-/Ausfahrt in Kantonsstrasse, 
Fischingerstrasse 23, Oberwangen

• HB-2018-017, Schlumpf Philemon, 
Dussnang: Diverse Fassadenver-
änderungen Westfassade, Innen-
renovation, Tanneggerstrasse 18, 
Dussnang

• HB-2018-019, Tanner Jürg, Duss-
nang: Aufstockung Wohnhaus, 
Um-/Anbau Scheune, PV-Anlage, 
teilweiser Abbruch bestehender 
Schopfanbau, Schwalbenstrasse 13, 

Vogelsang, Dussnang
• HB-2018-021, Frischknecht Konrad 

und Bühler Michaela, Dussnang: 
Umbau, Anbau, Renovation Dach 
und Fenster, Essenheidstrasse 5, 
Dussnang

• HB-2018-022, Verein Mülibach – 
Soziale Alternativen, Dussnang: 
Kinderspielhaus (Projektände-
rung), Mülibach 6, Dussnang

• HB-2018-024, Widmer Halter 
Ralph und Halter-Widmer Ruth, 
Dussnang: Neubau Pool, Breiteweg 
1c, Dussnang

• HB-2018-025, Nägeli Wilhelm, 
Oberwangen: Terrassenüberda-
chung (angebaute Alu-Lamellen), 
Haselweg 2, Oberwangen

Rückblick auf die 
Gemeindeversammlung 
vom 12. Juni 2018

Im Anschluss an die Versammlung der Volksschulgemeinde fand die Rech-
nungs-Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Fischingen statt. 
Die anwesenden 105 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger stimmten allen 
Anträgen des Gemeinderates mit deutlichen Resultaten zu. 

Neue Gemeindeordnung 
Im Rahmen der Diskussion über die total revidierte Gemeindeordnung 
stellte zunächst ein Stimmbürger den Antrag, auf die Erhöhung der erfor-
derlichen Unterschriften von 10 Prozent auf 20 Prozent (zirka 400 Unter-
schriften) für ein Initiativbegehren zu verzichten, damit die Hürde nicht zu 
hoch angesetzt wird. Der Antrag wurde knapp abgelehnt. Bei der anschlies-
senden Abstimmung wurde die neue Gemeindeordnung grossmehrheitlich 
genehmigt. Somit setzt sich der Gemeinderat mit Beginn der neuen Legis-
latur, 1. Juni 2019, noch aus fünf Mitgliedern zusammen. 
Der Gemeinderat dankt den Stimmbürgern für die Annahme der total re-
vidierten Gemeindeordnung. 
Vorbehaltlich der Genehmigung durch das Departement für Inneres und 
Volkswirtschaft tritt die neue Gemeindeordnung auf den den 1. Juni 2019 
in Kraft. 

Genehmigung Jahresbericht/Jahresrechnung 
Die erste, nach der neuen Rechnungslegungsnorm HRM2 abgeschlossene 
Jahresrechnung wurde vom Finanzverwalter Hans-Peter Lorenz präsen-
tiert. Sie wurde diskussionslos mit dem Jahresbericht 2017 einstimmig ge-
nehmigt. Der Ertragsüberschuss von 985 989.05 Franken wird dem Eigen-
kapital zugeführt.  

Einbürgerungen 
Die Einbürgerungsgesuche der Familie Goce Trajcheski und Priska Traj-
cheska mit den Töchtern Veronika und Stefani, Dussnang, sowie Valentina 
Trajcheski, Dussnang, wurden mit grossem Mehr gut geheissen. 

Revision Unterhaltsreglement 
Das revidierte Unterhaltsreglement für Flur- und Waldstrassen sowie 
Entwässerungen wurde ebenfalls genehmigt. 
Im Anschluss an die Versammlung konnten sich die Anwesenden bei 
einem Apéro unterhalten und rege austauschen.

Reduzierte Schalteröffnungszeiten während den Sommerferien 

Während den Sommerferien, von Montag 9. Juli, bis Freitag, 10. August 2018, 
sind die Schalter der Gemeindeverwaltung reduziert geöffnet. 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach Absprache möglich. 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien!

Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag 

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr

Dienstag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr geschlossen 

Krankenkassen-
Prämienverbilligung (IPV) 2018

Im Frühling 2018 haben die an-
spruchsberechtigten Personen das 
Antragsformular für die individuelle 
Prämienverbilligung 2018 erhalten. 
Bis heute sind noch nicht alle An-
tragsformulare bei der Krankenkas-
sen-Kontrollstelle eingereicht wor-
den. Wir weisen darauf hin, dass der 
Anspruch auf individuelle Prämien-
verbilligung für diese Personen am 
31. Dezember 2018 erlischt.

Zu beachten: Wird das Antrags-
formular im Jahr 2018 nicht frist-

gerecht eingereicht, kann nachträg-
lich keine Neubemessung aufgrund 
der Schlussrechnung 2018 verlangt 
werden. Bei Fragen steht Ihnen die 
Krankenkassen-Kontrollstelle der 
Gemeinde Fischingen gerne zur Ver-
fügung, Telefon 058 346 80 81.  n

Fischingerinfos:
Die nächste Ausgabe 
erscheint am 24. Juli 2018.

Langensand Fenster AG

Hauptstrasse 19 Tel. 071 977 14 21 
8376 Fischingen Fax 071 977 14 62

Elektro
Eisenegger AG

Ihre Spezialisten für 
Elektro- und Kommunikationsinstallationen

Fischingen/Oberwangen 
Guntershausen 

Tel. 071 979 00 77
www.elektro-eisenegger.ch Fischer Optik | Sirnach | 071 966 11 74

Inspiriert durch die Natur - 
aus unserer Region.
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Industriestrasse 11
9542 Münchwilen
Telefon 071 960 07 07

Brandneu:
Nissan Juke und Nissan New Micra

Superprämien und Leasingsätze auf PW!
Attraktive Gewerbe-Rabatte

  Dorfgarage 
Fredy Schmid
Industriestrasse 11 
9542 Münchwilen 
Telefon 071 960 07 07

Wir bedanken uns herzlich 
bei unseren Kunden und wünschen allen 
eine sichere Fahrt im neuen Jahr 2015!

Industriestrasse 11
9542 Münchwilen
Telefon 071 960 07 07

Jetzt Tiefst-Preise auf Nissan 

Neu- und Vorführwagen

Ferienzeit – Reisezeit
Bitte überprüfen Sie frühzeitig, 
wie lange Ihre Identitätskarte oder 
Pass noch gültig 
sind, damit Sie 
rechtzeitig Ihr 
neues Reisedo-
kument bestel-
len können.

Pass 10 und Kombiangebot
(Pass und ID)

Bitte beachten Sie, dass es in 
den Sommerferien zu Wartezeiten 
von zwei Wochen kommen kann. 
Nach persönlicher Vorsprache 
bei der kantonalen Ausweisstelle 
Ihrer Wahl (Erfassungszentrum 
Weinfelden oder Frauenfeld) be-
trägt die Lieferzeit zusätzliche 
zehn Arbeitstage. 

Informationen zur Bean-
tragung des Passes 10 oder des 
Kombiangebotes (Pass 10 und 
Identitätskarte) fi nden Sie on-
line auf unserer Gemeindehome-
page www.fi schingen.ch (Dienst-
leistungen/Identitätskarte und 
Schweizerpass).

Identitätskarten
Wer nur eine Identitätskarte 

bestellen möchte, kann diese über 
die Einwohnerdienste der Wohn-
gemeinde beantragen. Ein per-
sönlicher Besuch am Schalter ist 
zwingend, bei dem die alte Iden-
titätskarte und ein neues ausweis-
konformes Passfoto mitgebracht 
werden müssen. Die Anforde-
rungen an das Passfoto fi nden Sie 
ebenfalls auf der Internetseite der 
Gemeinde Fischingen (Dienst-
leistungen/Identitätskarte und 
Schweizerpass). Die Frist für die 
Ausstellung der Identitätskarte 
beträgt in der Regel zehn Arbeits-
tage ab Vorsprache bei den Ein-
wohnerdiensten.

Einreisebestimmungen
Reisende sind für die Vorbe-

reitung sowie für die Organisation 
ihrer Reise und die Einhaltung der 
Pass-, Visa- und Impfvorschriften 
wie auch für die Mitführung der 
zur Einreise in das gewählte Land 
benötigten Dokumente selbst ver-
antwortlich. 

Kontrollieren Sie rechtzeitig 
vor Antritt der Reise, ob Ihr Rei-
sepass oder Ihre Identitätskarte 
den gesetzlichen Vorschriften 
des Ziellandes entspricht.

Bitte beachten Sie, dass vie-
le Länder ein Ausweisdokument 
verlangen, welches noch drei 
oder sogar sechs Monate über 
das Rückreisedatum hinaus gül-
tig sein muss. Auskunft über ak-
tuelle Einreisebestimmungen in 
alle Länder erhalten Sie bei der 
zuständigen Botschaft, Ihrem 
Reisebüro oder direkt bei der 
Fluggesellschaft sowie beim Eid-
genössischen Departement für 
Auswärtiges (EDA).  n

Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Organisator

Mi.  20.06.2018
Erlebniswelt; 
Gemüse und Säfte

Kneipp-Verein Dussnang

Fr.  22.06.2018 Papier- und Kartonsammlung Volksschulgemeinde Fischingen

21. – 24.06.2018
70. Thurg. Kantonal-
schützenfest (Brüggis)

Schützengesellschaft 
Fischingen

Sa.  23.06.2018 13. Schweizer Wandernacht Verkehrsverein Fischingen

Di.   26.06.2018 Fiirabigmusig
Musikgesellschaft Concordia 
Fischingen

29./30.06.2018
70. Thurg. Kantonalschüt-
zenfest (Brüggis)

Schützengesellschaft 
Fischingen

Sa.  30.06.2018 Exkursion Naturgärten in Wil NaturPlus Fischingen

So.  01.07.2018 Pfarreiwanderung
Kath. Kirchgemeinden Au 
und Fischingen

So.  01.07.2018
Verabschiedung 
Pfr. Walter Oberkircher

Evang. Kirchgemeinde 
Dussnang

09. – 13.07.2018 Juniorenlager FC Dussnang

Sa.  14.07.2018
Tage des offenen 
Pfarrhauses

Evang, Kirchgemeinde 
Dussnang

15. – 21.07.2018 Sommerlager Jubla Fischingen

Di.   24.07.2018 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau

Mo.  31.07.2018 Bundesfeier Gemeinde Fischingen

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Unsere Gemeinde lebt! Es ist möglich, dass der Veranstaltungskalender nicht vollständig 
ist, da die Datenaktualisierung in der Verantwortung der Vereine liegt. Alle Veranstaltun-
gen sind auch online unter www.fi schingen.ch ersichtlich und können von den Vereinen 
selber eingetragen und verwaltet werden.

Nächste Ausgabe Fischinger Infos: Dienstag, 24. Juli 2018
Redaktionsschluss für Beiträge: Freitag, 13. Juli 2018

Veranstaltungshinweise vor Redaktionsschluss an: einwohnerdienste@fi schingen.ch

  Politi sche Gemeinde Fischingen

Fischingen ist die südlichste, höchstgelegenste und fl ächengrösste Gemeinde 
des Kantons Thurgau. Sie umfasst die Ortsteile Au, Fischingen, Dussnang, 
Oberwangen und Tannegg. Die Gemeinde Fischingen zählt rund 2700 Einwoh-
nerinnen und Einwohner, verfügt über eine gute Infrastruktur, eine hohe Quali-
tät als Wohn- und Arbeitsort sowie über eine herrliches Naherholungsgebiet.

Aufgrund des altersbedingten Rücktrittes des Gemeindepräsidenten ist auf 
Beginn der neuen Legislaturperiode per 1. Juni 2019 das Amt der/des

Gemeindepräsidentin/Gemeindepräsidenten (80 %)

neu zu besetzen. Sind Sie bereit eine solche Herausforderung mit Wohnsitz-
nahme in der Gemeinde anzunehmen?

Aufgaben:
• Strategische, zielgerichtete und kooperative Führung und Entwicklung 

der Gemeinde
• Leitung des Gemeinderates und der Gemeindeversammlung
• Strategische Führung von Verwaltung und Werkbetrieben
• Betreuung eines Ressorts und Leitung von Kommissionen
• Begleiten und Führen von Projekten
•  Erarbeiten nachhaltiger Lösungen für die typischen Problemstellungen einer 

ländlichen Gemeinde mit weitläufi gen und aufwendigen Infrastrukturen
• Interessenvertretung der Gemeinde gegenüber regionalen und kantonalen 

Gremien und Organisationen 
• Information und Kommunikation an die Bürger
• Repräsentation der Gemeinde nach Aussen

Anforderungen:
• Mehrjährige fundierte Berufs- und ausgewiesene Führungserfahrung 
• Hohe Sozialkompetenz
• Kenntnisse im Bereich von öffentlichen Aufgaben
• Exzellente Verhandlungsfähigkeiten, ausgeprägtes Prozessverständnis, 

mehrjährige Erfahrung im Projektmanagement
• Selbstständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise, gepaart mit

konzeptionellen, organisatorischen, strategischen und analytischen Fähig-
keiten sowie hoher Umsetzungsstärke

• Integre, durchsetzungsstarke, offene und belastbare Persönlichkeit

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe in einer aufstre-
benden Gemeinde mit herausforderndem Umfeld, das Ihnen Gestaltungsfrei-
raum bei der Umsetzung von Ideen und Optimierungen lässt.

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Wir sichern Ihnen absolute Diskretion zu.

Für die Beantwortung von Fragen steht Ihnen Herr Thomas Bürgi 
(Vorsitzender der Interpartei) unter Telefon 079 879 72 31 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte in elektronischer Form an 
Thomas Bürgi (thomasbuergi@bluewin.ch).

54 x 50 mm

8374 Oberwangen

kies + betonwerk
muldenservice

Büro  071 977 15 31
Werk 071 971 18 74 

www.senn-parkett.ch für starke Auftritte

Tel. 071 977 14 25                     8374 Dussnang

Parkett & Bodenbeläge Fischingen

Mit Hand, 
Herz und 
Holz!
Markus Hauser
Schreinerei
8376 Fischingen

Telefon 071 977 13 21
Natel 079 474 40 68
www.schreinerei-hauser.ch

12.	Schweizer	Wandernacht	

Einweihung	des	neuen	Tschudibrunnens	in	Schurten	

Samstag,	8.	Juli	2017	

18.00	Uhr		

Katholische	Kirche	Dussnang:	InformaFonen	über	Niklaus	Tschudi,	Bauerndichter	von	Egg-Schurten,	
und	den	Tschudibrunnen.	

18.45	Uhr	

Start	zur	Wanderung	von	Dussnang	nach	Schurten		

Verpflegung:	Wandernacht-WirtschaR	beim	Tschudibrunnen.		

Rückweg:	ShuTlebus	für	die	Rückfahrt	von	Schurten	nach	Dussnang.		

Die	Teilnehmenden	sind	selber	für	eine	ausreichende	Ausrüstung	und	Versicherung	verantwortlich.	Dringend	empfohlen	
werden	Leuchtwesten	oder	Leuchtstreifen,	sowie	für	den	Rückweg	eine	Taschenlampe.		

Spendemöglichkeit:	Raiffeisenbank	Dussnang-Fischingen,	Verkehrsverein	Fischingen,	CH23	8138	1000	0003	1073	4	

Unterwegs mit der 
SBB-Tageskarte der 
Gemeinde
Die Gemeinde-Tageskarte ermöglicht die 
freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, Post-
autos sowie den meisten konzessionierten Pri-
vatbahnen und vielen Schiffsbetrieben in der 
ganzen Schweiz. Die Reservierung für den ge-
wünschten Reisetag kann jederzeit im Internet 
www.fi schingen.ch, telefonisch über 058 346 80 81 
oder direkt am Schalter der Einwohnerdienste 
erfolgen. Die freien Tageskarten sind rund um 
die Uhr unter www.fi schingen.ch ersichtlich.
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Ferienzeit – Familienzeit – Spielezeit
Spiele-Tipps aus der LuBi Dussnang

Schon bald ist es wieder soweit – die Som-
merferien stehen vor der Tür. Damit Sie heu-
te schon wissen, welche Ferienspiele auf Ihrer 
Packliste stehen sollen, stellen wir Ihnen ger-
ne unsere persönlichen Favoriten vor:

Biberbande: Eine Bande aus bis zu sechs 
Bibern tummelt sich in der Nähe des Flusses. Plötzlich huscht ein grauer 
Schatten vorbei. Die fi esen Wasserratten sind aus ihren Verstecken gekom-
men und versuchen, die himmlische Ruhe der Biber zu stören. Ein packen-
des Kartenspiel für Klein und Gross!

Qwixx: Bringt alles mit, was ein echter Würfel-Klassiker braucht: einfache 
Regeln, grosser Spielspass – und das Besondere dabei: es gibt keine langatmi-
gen Wartezeiten, alle sind stets am Geschehen beteiligt! 

Weitere Spielempfehlungen: Bohnanza, Dobble, 6 nimmt, Hühner Stall

Alle Spiele können in der LuBi Dussnang ausgeliehen werden (vorbehaltlich 
Verfügbarkeit). Während den Schulferien ist unsere LuBi immer dienstags 
von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen 
abwechslungsreiche und erholsame Ferien! Ihr LuBi Team

70. Thurgauer Kantonal-
schützenfest 2018 
Herzlich willkommen
im Tannzapfenland
Nach rund dreijähriger Vorbereitungs-
zeit ist es soweit: Schiesssportfreunde 
aus der ganzen Schweiz gastieren im 
Hinterthurgau. Rund 800 Pistolen- 
und 6000 Gewehrschützinnen und 
-schützen werden im Festzentrum in 
Sirnach erwartet. Danach verteilen sie 
sich auf verschiedene Schiessplätze in 

unserer Region zum Wettkampf. Fi-
schingen ist vom 22. Juni bis am 7. Juli 
2018 an acht Schiesstagen Gastgeberin 
für 800 Sportschützinnen und -schüt-
zen. Erleben Sie begeisternden Schiess-
sport auf einer topmodernen Anlage! 
Die grosse Festwirtschaft lädt zum 
Verweilen ein. Die Fischinger Schüt-
zen heissen Sie herzlich willkommen 
auf der Schiessanlage Brüggis!  n

Fiirabig-Musig! Dienstag, 26. Juni
Die Musikgesellschaft Concordia 
Fischingen lädt Bevölkerung, Verei-
ne und andere Musikinteressierte mit 
Hunger und Durst zu einem Sommer-
konzert mit kleiner Festwirtschaft 
ein! Eine Wurst essen und dabei den 
beschwingten Klängen zuhören, einen 
«Schwatz» halten und den Sommer-
abend geniessen! Tönt gut, oder? Nach 
der Arbeit, vor der Probe oder vor dem 
Training, wie auch immer!

Bei dieser Gelegenheit spielt 
ausserdem das «Echo vom Tann-
zapfen», eine Gruppe junger Schwy-

zerörgeler, für die Besucher auf! Auf 
der Suche nach einem geeigneten 
Veranstaltungsort, der ein Sommer-
konzert mit Speis und Trank bei je-
der Witterung zulässt, musste nicht 

lange studiert werden: Auf dem Areal 
des Schulhauses Fischingen, das 
ab den Sommerferien für ein Schul-
jahr zur Baustelle wird, trifft man 
sich am Dienstag, 26. Juni, ab 19 Uhr.

Die Einen werden vielleicht etwas 
wehmütig zurückschauen auf die Ge-
schichte dieses ehrwürdigen Hauses, 
die andern freuen sich über Neues, 
das da kommen wird! Möglicherwei-
se wird ja der Anlass in dieser oder 
ähnlicher Form in einem Jahr gar zur 
Einweihungsfeier des neu renovierten 
Hauses…! Wer weiss?  n

Apfelkönigin wird gesucht
Der Thurgau sucht eine neue Apfelkönigin: 

Ab sofort können sich interessierte Kandidatinnen 
für das Casting vom 22. August bewerben.

Mitmachen an der Wahl zur Thur-
gauer Apfelkönigin können Frauen 
zwischen 20 und 30 Jahren, die ihre 
Wurzeln im Thurgau haben oder 
mindestens eng mit der Region und 
dem Obstbau verbunden sowie im Be-
sitz eines Führerscheins sind. Wer die 
einzigartige Obstbauregion während 
einem Jahr an Veranstaltungen und 
in den Medien repräsentieren möch-
te, sollte eine gute Ausstrahlung sowie 
eine initiative, spontane und sympa-
thische Persönlichkeit mitbringen. 
Für die spannenden und abwechs-
lungsreichen Aufgaben während dem 
Amtsjahr ist es wichtig, dass die Be-

werberinnen kontaktfreudig und zeit-
lich fl exibel sind. 

Weitere Informationen sowie das 
Anmeldeformular gibt es online unter 
www.thurgauer-apfelkoenigin.ch. Die 
Anmeldefrist läuft bis am 31. Juli 2018. 
Die Wahl selber fi ndet am 29. Septem-
ber anlässlich der Gewerbeschau WE-
GA in Weinfelden auf der Open-Air-
Eventbühne statt. 

Am 29. September gibt die Thur-
gauer Apfelkönigin Marion Weibel ihr 
Krönchen ab. Wer ihre Nachfolge an-
treten möchte, kann sich bis am 31. Juli 
unter www.thurgauer-apfelkoenigin.ch 
bewerben.  n

Sommerlager des Blauen Kreuz
Die Temperaturen steigen und gleich-
zeitig auch die Vorfreude auf die kom-
mende Lagerzeit, die der Sommer mit 
sich bringt. Vom 9. bis am 20. Juli rei-
sen wir für zwei Wochen nach Sent im 
schönen Graubünden, um eine unver-
gessliche Lagerzeit zusammen zu ver-
bringen. Anmelden können sich Kin-
der im Alter von 7 bis 12 Jahren. Mehr 
Infos und die Anmeldung fi nden Sie 
online unter www.blaukreuzlager.info. 

Zum Lagerprogramm gehören 
Sport, Kreativworkshops, Badi-Be-
suche, Schatzsuchen, Wanderungen, 
Singen, biblische Geschichten, Präven-
tionsarbeit, neue Freunde, Stadtspiele, 
Geländespiele und vieles mehr. n

Blaueskreuz Prävention und Gesundheitsförde-
rung TG/SH Amriswilerstrasse 50, Postfach 56 
8570 Weinfelden, Telefon 071 622 40 46 
E-Mail: info@blaueskreuz-tgsh.ch

«Echo vom Tannzapfen» 
musikalisch und sportlich im «Schuss»
«Uf hechä Bergä wömmer sii» war für einmal nicht nur der Titel eines 

der vielen Örgelistücke des «Echo vom Tannzapfen», sondern für einen Tag 
auch das Programm der jungen Musikanten.

Hinterthurgau – Gemeinsam mit 
ihrer Musiklehrerin und Gruppenlei-
terin Nicole Schättin aus Rickenbach 
genossen die fünf Youngstars im Alter 
von 13 bis 15 Jahren einen Kurs- und 
Plauschtag auf der Klewenalp hoch 

über dem Vierwaldstättersee.
Zeitig aus den Federn, das Örge-

li und die Bassgeige im Schlepptau, 
trafen sie um acht Uhr morgens auf 
ihren Kursleiter Marcel Zumbrunn, 
mit dem es dann per Luftseilbahn 

auf die Klewenalp zum Proben ging. 
Nach einer kurzen Kennenlernrunde 
präsentierten die jungen Musiker dem 
Kursleiter ihr Können, der wiederum 
viele gute Tipps und musikalisches 
Wissen in die Gruppe gab. Voll moti-
viert und gut gelaunt musizierten die 
Jugendlichen was das Zeug hielt. 

Stimmiges Konzert
Nachmittags kamen dann die Gäs-

te des Restaurants «Panorama» in den 
Genuss eines gut halbstündigen Kon-
zertes, was mit grossem Beifall und ei-
nigen «Jutzern» belohnt wurde. Nach 
der harten Arbeit kam auch der Spass 
nicht zu kurz. Nach einem einstündi-
gen Marsch zur Stockhütte schnapp-
ten sich alle ein Bikeboard und sausten 
die Bergstrasse bis nach Emmetten 
hinunter. Hey, das «fägt» fast so wie 
örgelen! Voll motiviert und mit neuen 
Ideen freuen sich die drei Mädels und 
zwei Jungs aus dem Hinterthurgau auf 
ihre nächsten Auftritte – gerne spielen 
sie für Sie an Anlässen aller Art, sei 
es zum Apéro, an einem Geburtstag 
oder sonstigen Fest. Infos erteilt Nicole 
Schättin unter Telefon 079 620 46 44 
oder ni.schaettin@bluewin.ch.

 Nicole Schättin n

Hinten von links: Kursleiter Marcel Zumbrunn, Cornel Baumgartner, Thomas Keller, Nicole 
Schättin, Timea Sturzenegger. Vorne von links: Nadia Schättin und Eliane Fitze.

Eine spannende Gemeindereise 
nach Berlin und Potsdam

Dussnang – Im Mai war Walter Ober-
kircher nicht nur als Pfarrer, sondern 
auch als Fahrer mit Gemeindegliedern 
aus seinen Kirchgemeinden wieder für 
eine Woche auf Reisen. Am Pfi ngst-
montag ging es morgens um sechs Uhr 
mit einem Kleinbus Richtung Berlin, 
das man genau nach zwölf Stunden 
erreichte. Schon unterwegs wusste 
der Pfarrer viel über Land, Leute und 
die wechselhafte Geschichte Deutsch-
lands zu erzählen. Die Gruppe war in 
einem kirchlichen Diakoniezentrum 
mitten in Berlin an der ehemaligen 
Mauer (Bernauerstrasse) unterge-
bracht. Tagsüber wurden die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten Berlins 
besichtigt, wobei Walter Oberkircher 
diese dann auch zu erklären wusste, 
und sie in den jeweiligen geschichtli-
chen Kontext stellen konnte. Man war 
viel zu Fuss unterwegs, denn eine Stadt 
muss man nach Meinung des Pfarrers 
erlaufen, um sie richtig kennenzuler-

nen. Es fanden zwei Ausfl üge in die 
Natur statt, so war die Gruppe auf der 
Pfaueninsel im Wannsee und in den 
Gartenanlagen vom Schloss Sanssou-
ci, der Sommerresidenz vom «Alten 
Fritz». Höhepunkte der Reise waren 
aber auch noch zwei musikalische Er-

eignisse, eine musikalisch-artistische 
Show im Friedrichstadt-Palast und die 
Zauberfl öte in der Deutschen Oper 
Berlin. Fazit der Reise: Die Teilneh-
menden waren begeistert.

Evangelisches Pfarramt 

Dussnang-Bichelsee  n

Eine Woche lang war Pfarrer Oberkircher mit «seiner» Kirchgemeinde auf Reisen.
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Schweizerischer Schulsporttag
Der Schweizerische Schulsporttag 

ist die grösste Schulsportveranstal-
tung des Landes. 
Die Mädchen 
der zweiten 
Sekundark las-
sen haben sich 
beim TKB-Cup 
für diesen An-

lass qualifiziert und konnten den 
Kanton Thurgau ehrenvoll vertreten. 
Die Mädchen reisten mit ihrer Sport-
lehrerin Jolanda Hämmerli am Vortag 
nach Lausanne und besichtigten noch 
ein wenig diese schöne Olympia-Stadt 
und genossen die Zeit am See. Am 
Mittwoch, 30. Mai, kämpften sich 
unsere jungen Unihockeytalente mit 
viel Ehrgeiz durch diese sehr starke 
Gruppe. Mit einem gewonnenen, zwei 
unentschiedenen und einem verlo-
renen Spiel reichte es leider nicht für 
den Einzug in die Viertelfinals und sie 

erreichten am Schluss den guten 13. 
Platz. Mit vielen neuen Erfahrungen 
traten die Girls am späten Nachmittag 
die Heimreise an. Herzliche Gratula-
tion zu eurer Leistung, eurem Fairplay 
sowie eurem tollen Teamgeist.   

Jolanda Hämmerli, 

Fachlehrperson Sekundarschule

Bauliches – Beschulung 
Schon bald beginnen die Sanie-

rungsarbeiten im Schulhaus Fischin-

gen. Vorher gilt es aber, das gesamte 
Schulhaus auszuräumen. Das über-
nehmen zu einem grossen Teil die 
Fischinger Lehrpersonen selbst. Wäh-
rend der letzten Schulwoche werden 
die Fischinger Schüler auf die Klassen 
im Schulhaus Sonnenhof verteilt. Die 
Umbauarbeiten dauern das ganze 
Schuljahr 2018/19 und es ist geplant, 

den gelungenen Abschluss der Arbei-
ten zirka im Juni 2019 mit einem gros-
sen Fest zu feiern. 

Während der Umbauarbeiten wer-
den die Basisstufe in den Mehrzweck-
raum auf dem Sonnenhofareal und die 
Mehrklasse von Christoph Gmünder 
ins Schulhaus Schurten verlegt. 

Beschulung – Bauliches 
Die Anfang Schuljahr 2017/18 neu 

eröffnete kleine Kindergartenklasse 
im Kindergarten Frohsinn wird auf 
das neue Schuljahr zu einer gros-
sen Klasse. Der Grund ist, dass mehr 
Kinder als normal in den Kindergar-
ten eintreten. Mehr Kinder brauchen 
mehr Platz. Aus diesem Grund haben 
wir vor gut zwei Jahren die Betreibe-
rinnen der Ludothek–Bibliothek LuBi 
gebeten, sich nach einem neuen Stand-
ort umzusehen. Mit etwas Hilfe auch 
von unserer Seite ist die LuBi gleich 
neben dem Kindergarten fündig ge-
worden. So haben wir für den Eigen-
bedarf nun den dringend benötigten 
Raum zur Verfügung. Im ersten Ober-
geschoss des Kindergartens Frohsinn 
wird der Logopädieraum vergrössert, 
sodass die neue Logopädin die Kin-
der bereits ab dem Vorschulalter mit 
vielen tollen Spielsachen und -geräten 
spielerischer therapieren kann. 

Schwimmunterricht
Im neuen Lehrplan Volksschule 

Thurgau werden auch die zu errei-
chenden Kompetenzen im Schwimm-
unterricht beschrieben. Aus diesem 
Grund werden wir neu ab dem nächs-
ten Schuljahr alternierend jede Wo-
che mit der 3. oder der 4. Klasse ins 
Schwimmbad Bergholz in Wil fah-
ren. Dort werden die Schüler durch 
eine professionelle Schwimmlehrerin 

auf den Wassersicherheitscheck WSC 
vorbereitet. Die 3./4. Klasse der Mehr-
klasse Fischingen kommt ab dem 
übernächsten Schuljahr auch in den 
Genuss. Im nächsten Schuljahr liess es 
sich noch nicht passend organisieren. 

Elternbeiträge 
Ende 2017 waren die Elternbei-

träge bei obligatorischen Lagern, 
Schulreisen, Exkursionen und Pro-
jektwochen in den Medien sehr prä-
sent. Seit Jahren war es üblich, dass 

die Schule bei obligatorischen und 
bei freiwilligen Schulanlässen Eltern-
beiträge erhob. Dies wurde aufgrund 
einer Einsprache bis vor Bundesge-
richt dahingehend geändert, als dass 

die Schulen nur noch bei freiwilligen 
Veranstaltungen anteilsmässige El-
ternbeiträge erheben können. Für die 
Eltern kostenpflichtige obligatorische 
Schulaktivitäten sind gemäss Artikel 
19 der Bundesverfassung mit dem 
sozialen Grundrecht des unentgelt-
lichen Grundschulunterrichts nicht 
vereinbar. 

Das Bundesgericht macht in seiner 
Entscheidung aber geltend, dass die 
Schulgemeinden bei obligatorischen 
Aktivitäten einen Betrag einfordern 
dürfen, wenn die Eltern durch die 
Abwesenheit ihres Kindes einen Be-
trag einsparen können. Im Rahmen 
dieser gesetzlichen Grundlage hat die 
Schulbehörde den Elternbeitrag auf 
das mögliche Mass von 16 Franken 
pro Tag und Schüler festgelegt. Ge-
schwisterrabatte gibt es keine mehr. 
Das interne Reglement zu den Lagern, 
Exkursionen und Schulreisen wurde 
entsprechend angepasst.

Die nun fehlenden Elternbeiträge 
respektive die Mehrkosten wird die 
Volksschule Fischingen neu zusätzlich 
budgetieren. Die Schulbehörde, die 
Schulleitung und alle Lehrpersonen 
sind sich einig, dass die ausserschuli-
schen Aktivitäten, ob freiwillig oder 
obligatorisch, einen wichtigen Teil der 
sozialen Entwicklung der Schülerin-
nen und Schüler ausmachen und un-
bedingt Fortbestand haben müssen. 

  Volksschule Fischingen n

Der SCHULfisch informiert…

Agenda – Volksschule Fischingen 
22.06. Papiersammlung durch 3. Sek, 7.30 bis 14 Uhr
25. – 29.06. Zirkusprojekt Kindergarten, Basisstufe und Primarschule
29.06. Schulabschluss mit Zirkusvorstellung
05.07. Schulabschluss 3. Sek
07.07. – 12.08. Sommerferien
09./10.08. Schulinterne Lehrerweiterbildung
13.08. Schulbeginn Schuljahr 2018/19 
03. – 23.09. Mobile Pumptrackanlage macht Halt in der VSF 

 Volksschule Fischingen 

Freitag, 22. Juni, 7.30 bis 14 Uhr
Die Sammlung erfolgt im ganzen Schul-
gemeindegebiet ohne den Ortsteil Au. Dort 
wird einmal im Jahr, jeweils im November, 
gemäss separater Info gesammelt.
Bitte deponieren Sie Papier und Karton 
gut gebunden bis spätestens 7.30 Uhr am 
Strassenrand oder bei den Depots. 
Falls Sie das Altpapier selber vorbeibringen wollen, können Sie dies 
gerne zwischen 7.30 und 11.30 Uhr auf dem Parkplatz der Sekundar-
schule tun.

Sollte bei Ihnen das Altpapier bis 14 Uhr noch nicht abgeholt  
worden sein, so geben Sie uns auf die folgende Nummer Bescheid: 
071 977 17 56 (Lehrerzimmer Sekundarschule).

Wir schätzen es sehr, dass Sie Ihr Papier und Karton für unsere 
Sammlungen aufheben! 

Wir hoffen, dass sich das Sammeln weiterhin lohnt, denn bei einer 
Papiersammlung lernen die Sekundarschüler umweltbewusstes 
Entsorgen und Mithilfe in der Gemeinschaft. Zudem können mit dem 
Erlös Exkursionen, Schulreisen und Lager mitfinanziert werden.

Freundliche Grüsse 
3. Sekundarklassen und Lehrpersonen

Mutationen auf das neue Schuljahr 2018/19
Austritte
Ramona Fust verlässt uns und die 
liebgewonnenen Sekundarschü-

ler auf Ende 
Schuljahr. Sie 
geht auf Reisen 
und wird dabei 
ihrem Hobby 
Fotogra f ieren 
frönen und ihre 
Spr ach ken nt-

nisse vertiefen. 

Pia Ramer hat 
als Logopädin 
unzähligen Kin-
dern bei ihren 
Sprachschwie-
rigkeiten ge-
holfen. Sie geht 
Ende Schuljahr 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Susanne Schneider wirkt als Schuli-
sche Heilpäda-
gogin und Lehr-
person Deutsch 
als Zweitspra-
che vor allem 
im Schulhaus 
Fischingen. Sie 
verlässt uns 
Ende Schuljahr 
und wird ihr 
anderes Pensum in der Schule Wängi 
etwas aufstocken. 

Claudia Wiesli ist als Stütz- und För-
derlehrperson und als Lehrperson 

für Deutsch als 
Zweitsprache tä-
tig. Sie möchte 
sich vermehrt 
ihrer heimlichen 
L e idenscha f t , 
ihrem Lernate-
lier in Wilen bei 

Wil, widmen und verlässt uns deshalb 
Ende Schuljahr. 

Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die geleisteten Dienste und wün-
schen allen austretenden Mitarbeite-
rinnen alles Gute und eine schöne Zu-
kunft.

Eintritte
Katharina Arni wird im ersten Halbjahr 
des neuen Schuljahres ihr Bildungsse-
mester beziehen. 
Ihre Stellver-
tretung in der 
5. Klasse über-
nimmt Thomas 
Bodenmann aus 
Wallenwil. Er hat 
bereits als Prak-
tikant und Vikar positive Spuren in der 
Volksschule Fischingen hinterlassen.

Bernadette Dietschweiler aus Esch-
likon heisst die neue Jobsharing-
Partnerin im Kindergarten von An-
nabelle Zehnder. Nicole Baumann, 

die jetzige Job-
sharing-Partne-
rin von Anna-
belle Zehnder, 
wechselt auf 
das neue Schul-
jahr zu Mirjam 
Mächler. 

Die neue Logopädin heisst Karen 
Gruno aus Dussnang. Sie ersetzt Pia 

Ramer und bie-
tet neu auch Lo-
gopädietherapie 
für die Vorschul-
kinder an. Sie 
wird vor allem 
im Kindergarten 
Frohsinn, Duss-

nang, wirken, geht aber auch zu den 
Kindern in die Schulhäuser.

Céline Hug aus 
Wilen bei Wil 
übernimmt die 
Nachfolge von 
Claudia Wiesli. 
Sie steigt bei uns 
mit einem klei-
neren Pensum 
für Deutsch als Zweitsprache ein.

Wir heissen alle neuen Mitarbei-
ter ganz herzlich willkommen in der 
Volksschule Fichingen und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.


